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BWH Hotels stabilisieren Wachstum

BWH Hotels stabilisieren Wachstum (von links): Marcus Smola

(Geschäftsführer, BWH Hotels Central Europe), Carmen Dücker

(Geschäftsführerin, BWH Hotels Central Europe)  / Foto: BWH

Hotels 
In einem weiterhin herausfordernden wirtschaftlichen und geopolitischen Umfeld zeigt sich

BWH Hotels Central Europe mit einer soliden Geschäftsentwicklung im Jahr 2025. Die

Hotelgruppe ? eine Company der DEHAG Hospitality Group ? unterstreicht dies mit stabil

steigenden Wachstumszahlen für das Jahr 2025 und einem positiven Ausblick auf 2026.

Der Gesamtumsatz bewegte sich im vergangenen Jahr auf gleichbleibendem Niveau ? da

dieser jedoch mit einer geringeren Zahl an Hotels zu Jahresbeginn erzielt wurde, ergibt sich

bereinigt ein leichtes Plus; um rund zwei Prozent zulegen konnte der Bereich der Logis. In

Zahlen bedeutet dies einen leichten Anstieg des Netto-Gesamtumsatzes 2024 zu 2025 von

921,5 Millionen Euro auf 921,8 Millionen Euro. Die Belegungsquote stieg von 58,1 Prozent

auf 58,9 Prozent, die ADR von 111,11 auf 112,04 EUR und der RevPar von 64,55 auf 65,99

EUR.

Authentizität behauptet sich nachhaltig im Markt

Die Zahl der angeschlossenen Hotels erhöhte sich im Jahresverlauf von 206 Häusern (22.662

Zimmern) im Januar auf 222 Hotels (23.305 Zimmern) im Dezember. Das Wachstum

erreichte damit wieder das Niveau vor der Pandemie. Die Nachfrage ist dabei breit gestreut

und umfasst unterschiedliche Hoteltypen, Marken und Destinationen. Ein strategischer

Wachstumstreiber ist die Partnerschaft mit ipartment im Longstay-Segment, die sich aktuell

auf acht Häuser erstreckt; weitere Standorte befinden sich in der Pipeline. Für 2026 ist die

Anbindung von insgesamt 17 neuen Hotels geplant, zwei davon wurden bereits in Bochum

und Wilhelmshaven unterzeichnet. Für das laufende Jahr sehen BWH Hotels einer



anhaltenden Wachstumsbewegung entgegen, dies unterstreicht Marcus Smola,

Geschäftsführer BWH Hotels Central Europe und Vorstand DEHAG Hospitality Group:

?Jüngste Marktverwerfungen und Insolvenzen zeigen die aktuelle Verwundbarkeit der

Branche. Im Gegensatz dazu stehen wir mit unserer starken Marke für Stabilität und

Resilienz. Es ist uns wichtig, dass wir nicht nur eine Markenwelt nach außen aufbauen,

sondern diese durch und durch leben und so zusammen mit unseren individuellen

Mitgliedshotels eine Authentizität generieren, die sich in herausfordernden

Wettbewerbszeiten behauptet.?

Brand Contribution: ?Wir managen 2/3 des Logisumsatzes aller Hotels?

?Wie im vergangenen Jahr so sehen wir auch in diesem Jahr einer stabilen

Geschäftsentwicklung entgegen, die sich bei weiterhin deutlich zu hohen Kosten und einer

schwierigen weltpolitischen Lage behaupten kann?, erklärt Carmen Dücker,

Geschäftsführerin der BWH Hotels Central Europe. Dies bestätigt bereits ein Plus von 1,6

Prozent beim Logisumsatz gerechnet auf alle BWH Hotels im Januar 2026. Wie groß die

Bedeutung der Gruppe für die Mitgliedshäuser ist, verdeutlicht ein Blick auf die Brand

Contribution: Diese belief sich 2025 auf 62 Prozent im Vergleich zu 60 Prozent im Vorjahr.

?BWH Hotels managt heute zwei Drittel des Logisumsatzes seiner angeschlossenen Hotels ?

Tendenz eindeutig steigend?, so Dücker. ?Hoteliers suchen mehr denn je unsere

Unterstützung aufgrund der hohen Komplexität in den Bereichen Vermarktung und

Distribution und steigender Vertriebskosten. Das macht die Beratung zu einem zentralen

Erfolgsfaktor ? was für uns mit ein Grund dafür war, unser neues PRO-Konzept zu

entwickeln, das BWH Hotels als operativen Begleiter und strategischen Partner der Hotels

im Markt positioniert?, erklärt Marcus Smola.


